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Aktuelle Türkei Rundschau
Gegründet 2004  -  seit 2006 vereinigt mit  PRIMA LEBEN
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Alle Sendezeiten für 
deutsche TV-Programme 

mit türkischer Zeitrechnung
Seiten  27 - 29, 31

Das bietet nur die ATR !!

28.10. werden 
die Uhren wieder 

zurückgestellt
Am 28.10. ist es wieder 
soweit. Dann werden in 
Europa - und auch in der 
Türkei - die Uhren um eine 
Stunde zurückgestellt.

Einen Beitrag zu den 
geschichtlichen Hinter-
gründen für diese europa-
weite Aktion und die Pro- 
und Kontra-Argumente 
finden Sie in unserem Beitrag 
auf Seite 35.  ÷
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Animateure beraten 
über die Zukunft

Hinter den Kulissen knistert
und kracht es

Türkei  -  PKK  -  Irak

Türkei und die PKK-
Stützpunkte im Irak

Kann Gewalt mit Gewalt 
unterdrückt werden?

Tierwelt 

Zecken werden zur 
gefährlichen Plage

Hunde besonders betroffen 
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Bild der Woche:
Auch in der T¿rkei gibt es gepÿegte 
Oldtimer. Unser Bild zeigt ein seltenes 
Chevrolet Coupe von 1958
É Foto: J¿rgen P. FuÇ

Türkei  -  Irak  -  PKK  -  Global

Parlament gibt Vollmacht für 
Militäreinsatz im Irak

Droht der Türkei eine außenpolitische Isolation?
von J¿rgen P. FuÇ

Erwartungsgemäß hat das 
türkische Parlament am 
Mittwoch mit großer Mehr-
heit seine Zustimmung zu 
Aktionen des türkischen 
Militärs auf irakischem Staats-
gebiet erteilt, um gegen die 
Stützpunkte der dortigen 
kurdischen PKK vorgehen 
zu können. Nicht weniger 
als 526 von insgesamt 550 
Abgeordneten stimmten für 
die Truppenentsendung.

Damit hat sich das Militär mit 
seiner seit Jahren vertretenen 
harten Linie gegen die PKK im 
neuen türkischen Parlament 
den notwendigen Rückhalt 
verschafft. 

Trotz dieses überwältigenden 
Votums für ein gewaltsames 
Vorgehen gegen die PKK wurde 
deutlich, dass die Stimmung 
zu dieser Strategie nicht 
einheitlich ist. 

Schon einen Tag zuvor hatte 
der türkische Ministerpräsident 
Recep Tayyip Erdoğan seine 
Hoffnung ausgedrückt, dass 
solche militärischen Aktionen 
nicht notwendig würden. Auch 
am Tage der parlamentarischen 
Entscheidung hat er klar-
gestellt, dass „die Offensive“ 
nicht sofort erfolgen werde.

Der Beschluss des türkischen 
Parlaments gibt der Armee 
die rechtliche Basis für ein 

Vorgehen gegen die PKK auch 
auf dem Staatsgebiet des 
Iraks. Schon seit mehr als zwei 
Jahrzehnten kämpft diese 
Gruppierung für die Errichtung 
eines kurdischen Staates in 
der Türkei.

Der Zusatz in der parlamen-
tarischen Entscheidung, „dass 
die territoriale Integrität des 
Irak respektiert werde und sich 
eine mögliche Intervention nur 
gegen Rebellen der Kurdischen 
Arbeiterpartei (PKK) richte“ 
ist aus völkerrechtlicher Sicht 
ein Widerspruch in sich.  ÷

Lesen Sie hierzu unseren 
Beitrag auf Seite 3


